
ENTWURF 
 
 

Verordnung zur Änderung der  
„Verordnung zum Schutze von Landschaftsteilen im Saarland“  

 

vom  
 
Auf Grund des § 26 des Gesetzes über Naturschutz und Landschaftspflege (Bun-
desnaturschutzgesetzt) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542) in Verbindung mit § 20 
des Gesetzes zum Schutz der Natur und Heimat im Saarland (Saarländisches Natur-
schutzgesetz) vom 5. April 2006 (Amtsbl. I S. 726), jeweils in der derzeit geltenden 
Fassung, verordnet das Ministerium für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbrau-
cherschutz:  
 
 

§ 1 
Änderung der „Verordnung zum Schutze von Landschaftsteilen im Saarland“  

 
Die „Verordnung zum Schutze von Landschaftsteilen im Saarland“ vom 01. März 
1952 (Amtsbl. des Saarl., S. 602) wird geändert, so dass folgende Parzellen nicht 
mehr Bestandteil des Landschaftsschutzgebietes sind: 
 
Gemarkung Bergen, Flur 1:  
776/1, 757/1, 743/1,1/7, 1/ 8, 1/9, 1/10, 1/12, 1/21,1/23, 1/31, 1/38, 1/39,1/40, 1/41, 
1/42, 1/44, 1/45, 1/46, 1/47,1/48, 1/52, 1/53, 1/56, 1/59, 1/60, 1/64, 1/68, 1/69, 1/70, 
1/81, 1/83, 1/85, 1/87, 1/95, 1/97, 1/99, 1/101, 1/107, 1/108, 1/109, 1/111, 1/113, 
1/115, 1/116, 1/118, 1/119, 1/123, 1/128, 1/129, 1/130, 1/131, 1/143, 1/146, 1/147, 
1/148, 1/149, 1/153, 1/158, 1/164, 1/165, 1/174, 1/177, 1/179, 1/182, 1/183 und  
1/175 teilweise in dem in der Anlage zur Verordnung dargestellten Bereich. 
 
Gemarkung Weiskirchen, Flur 8: 
557/21, 21/2, 21/3, 21/30, 21/35, 21/37, 21/38, 21/42, 21/92, 21/121, 21/122, 21/125, 
21/126, 21/138, 21/139, 21/14, 24/15, 24/16, 24/44, 24/57, 24/64, 24/65, 24/80, 9/50, 
55/9, 55/10, 55/37, 55/38, 56/45, 56/47, 56/48, 56/49, 56/50, 56/51, 56/52, 
56/53,56/54, 56/55, 56/56, 56/57, 56/59, 56/81, 56/82, 56/83, 56/84 und 
9/44, 9/49, 21/123, 55/12, 56/44 jeweils teilweise in dem in der Anlage zur Verord-
nung dargestellten Bereich. 
 
Gemarkung Weiskirchen, Flur 7: 
2/3,2/4, 3/4,3/7, 3/8, 4/1, 4/2, 9/2, 9/5, 75/14, 75/17, 75/39, 75/44, 75/45, 75/48, 
75/49, 75/50, 259/5, 260/2, 329/3, 329/4, 330/1, 334/3, 334/4, 336/1, 338/1, 339/1, 
341/1, 343/1, 344, 346/12, 267/3, 415/1, 416/7, 416/8, 422/6, 422/7, 422/8, 422/9, 
422/10, 422/11, 426/1, 431/3, 431/4, 440/1, 445/1, 656/429, 657/428, 189/9, 189/12, 
189/13, 189/14, 189/21, 189/22, 189/23, 189/24, 189/25, 189/26, 189/27, 189/28, 
190/1, 190/2, 190/5, 190/6, 210/6, 216/1, 219/3, 250/9 und 
194/7, 226, 260/3, 290/1, 326/1, 381/6, 75/46, 250/15, 862/413, 411/2, 410 jeweils 
teilweise in dem in der Anlage zur Verordnung dargestellten Bereich. 
 
 
 



Gemarkung Weiskirchen, Flur 6: 
123/5, 123/6, 123/8, 125/3, 125/4, 125/9, 125/10, 129/5. 
 
Gemarkung Weiskirchen, Flur 2: 
502/16. 
 
Gemarkung Steinberg, Flur 4: 
363/44, 363/45, 363/47, 363/61, 363/62 und 
363/50 teilweise in dem in der Anlage zur Verordnung dargestellten Bereich. 
 
Gemarkung Steinberg Flur 3: 
456/16, 456/17, 456/20, 456/21. 
 
 
 

§ 2 
Beschreibung der ausgegliederten Flächen 

 
Das auszugliedernte Gebiet hat eine Größe von ca. 14,35 ha und liegt mit je einer 
Teilfläche in der Gemeinde Losheim am See im nordwestlichen Bereich des Ortsteils 
Bergen sowie der Stadt Wadern, dort im Bereich der Straße Am Bremerkopf in 
Steinberg. 
 
Daneben werden sechs Teilflächen in der Gemeinde Weiskirchen ausgegliedert, be-
troffen sind Bereiche nördlich der L151 und L 365 innerhalb der Ortsrandlage. 
 
Der überwiegende Teil des Ausgliederungsbereiches weist aufgrund bestehender 
Bebauung und anthropogener Nutzung keine ökologisch hochwertigen Strukturen 
auf.  
 
Die ausgegliederte Fläche ist aus den beigefügten Flurkarten ersichtlich. 
 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer Verkündung im Amtsblatt des Saarlandes, 
Teil I in Kraft.  
 
 
Saarbrücken, den  
 
Die Ministerin für Umwelt, Klima, Mobilität, Agrar und Verbraucherschutz 
 
Berg 


